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Ablauf der Bürgerwerkstatt  
 

o Hintergründe zu Wiesbaden 2030+ –  
 Sven Gerich (OB Stadt Wiesbaden)  

o Vorstellung der Qualitätsziele –  
 Thomas Metz (Leiter – Stadtplanungsamt)  

o Ablauf der Bürgerbeteiligung –  
 Michelle Ruesch (Zebralog)  

o Gemeinsam Ideen entwickeln – Diskussion 
an den Tischen  

o Ausblick und nächste Schritte 



WER NIMMT AN DER 
BÜRGERWERKSTATT TEIL?  

Bürgerwerkstatt - Fragen ans Publikum 



Bitte beantworten Sie die 
Fragen durch Aufstehen!  

• Wie viele Männer sind heute hier?  
• Wie viele Frauen sind heute hier?  
• Wer wohnt in …  
• … in der Innenstadt?  
• … am Rhein und Main?  
• … in den ländlich geprägten  

   Vororten?  
• … ganz wo anders? 
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Bitte beantworten Sie die 
Fragen durch Aufstehen!  

• Wer ist …  
• unter 20 Jahre alt?  
• 20 bis 29 Jahre alt? 
• 30 bis 39 Jahre alt? 
• 40 bis 49 Jahre alt?  
• 50 bis 59 Jahre alt?  
• 60 bis 69 Jahre alt?  
• älter?  
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HINTERGRÜNDE UND 
ZIELSETZUNGEN  

Bürgerwerkstatt - Wiesbaden 2030+ 



Sven Gerich  
(Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Wiesbaden) 

  
Dr. Oliver Märker 
(Zebralog)  



VORSTELLUNG DER 
BETEILIGTEN BÜROS 

Bürgerwerkstatt - Wiesbaden 2030+ 



Thomas Metz 
(Leiter des Stadtplanungsamtes 
Landeshauptstadt Wiesbaden) 
 
Dr. Michael Denkel, Svenja Knuffke, 
Jacqueline Botur 
(Albert-Speer & Partner) 
 
Dr. Oliver Märker,  
Michelle Ruesch, Julian Ermert  
(Zebralog)  



GRUNDLAGE: QUALITÄTSZIELE 
FÜR WIESBADEN  

Bürgerwerkstatt - Wiesbaden 2030+ 



INTEGRIERTES 
STADTENTWICKLUNGSKONZEPT                
WIESBADEN 2030+ 

     Bürgerwerkstatt am 10. März 2017 

10.03.2017 www.wiesbaden2030.de 



WO STEHT DER PROZESS 
WIESBADEN 2030+  
HEUTE? 

Wiesbaden 2030+ 



Ablauf des 
Planungsprozesses 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Phase 1: 
Analyse 
Qualitäten 

und Heraus-
forderungen 
identifizieren  

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Phase 2: 

Ziele 
Qualitätsziele 
für die Stadt-
entwicklung 
formulieren 

 
Phase 3: 

Szenarien 
Qualitätsziele 
in räumliche 

Szenarien 
übersetzen 

Phase 4: 
Konzept 
Gesamt-
konzept 

erarbeiten  

 
Phase 5: 

Beschluss 
Gesamt-

konzept zum 
Beschluss 
vorlegen 



WAS WURDE BISHER 
ERARBEITET? 

Wiesbaden 2030+ 





Themen in der Stadt 
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Statusbericht 
 
Wiesbaden  
2030+ 



Wohnen 

Stadt- 
struktur 



Freiraum 

Landschafts- 
struktur 



Arbeiten 

Wirtschaftliche Gliederung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten, Statusbericht Wiesbaden 2030 + 
Februar 2017 

• Dienstleistungen für Tagungs- und 
Kongresstourismus 

• Gesundheitswirtschaft 
 
• Ca. 71.500 Einpendler (ca. 25 % der 

Stadtbevölkerung 



Fortbewegen 

Abstimmung der Inhalte und Verknüpfung  
zum Verkehrsentwicklungsplan Wiesbaden 2030 

 
• Bezug zur Siedlungsentwicklung             

Wohnen und Gewerbe  
• Nahmobilität 
• Verkehrsmanagement 

Straße, Parken, ÖPNV  
• Mobilitätsmanagement  
• Rad- und Fußverkehrsförderung  
• Klimaschutz, 

Feinstaubreduzierung 

http://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/Mobilit%C3%A4t/Verkehrsplanung-entwicklung/VEP-pro-Klima


Fortbewegen –  
VEP Wiesbaden 2030 

Fuß 
+ gute Ausgangsbasis 
-> Nahversorgung sichern 

Rad 
- geringer Anteil 
-> Handlungsdruck 

ÖV 
+ Nutzung 
+ Image 
- Kapazitätsgrenze 

MIV 
- dominierend (Lärm…) 
- Hohe Pkw-Besitzrate 
(Parkplatzproblematik 

Anteile der Verkehrsmittel an allen Wegen [%] 

Bestandsaufnahme – Modal Split im Städtevergleich 

Darstellung: ZIV (Zentrum für Integrierte Verkehrssysteme) und 
VERKEHRSLÖSUNGEN nach Daten aus SrV 2013 (System repräsentativer 
Verkehrsbefragungen) 



Entwicklung von  
(Qualitäts-) Zielen 

3. 
Auf welche Weise 
möchten wir uns 

in Zukunft 
fortbewegen? 

1. 
Wie wollen wir 

zukünftig in 
Wiesbaden 

wohnen und 
leben? 

2. 
Was brauchen 

wir, damit 
Arbeiten in 
Wiesbaden 

attraktiv ist und 
bleibt? 

Ihre Ideen… 



EIN TAG IN WIESBADEN AUS DER 
SICHT VON  
FRAU B. AUS F. 

Wiesbaden 2030+ 



Ein Tag in Wiesbaden aus der 
Sicht von Frau B. aus F. 
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07:00 h 
…früh am 
Morgen… 

08:00 h 
…auf zur 
Arbeit… 

18:00 h 
…ein-
kaufen… 

20:00 h 
…ent-
spannen… 



Ein Tag in Wiesbaden aus der 
Sicht von Frau B. aus F. 
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07:00 h 
…früh am 
Morgen… 

08:00 h 
…auf zur 
Arbeit… 

18:00 h 
…ein-
kaufen… 

20:00 h 
…ent-
spannen… 



Ein Tag in Wiesbaden aus der 
Sicht von Frau B. aus F. 

27 

07:00 h 
…früh am 
Morgen… 

09:00 h 
…arbeiten… 

18:00 h 
…ein-
kaufen… 

20:00 h 
…ent-
spannen… 



Ein Tag in Wiesbaden aus der 
Sicht von Frau B. aus F. 
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07:00 h 
…früh am 
Morgen… 

09:00 h 
…arbeiten… 

17:00 h 
…ein-
kaufen… 

20:00 h 
…ent-
spannen… 



Ein Tag in Wiesbaden aus der 
Sicht von Frau B. aus F. 
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07:00 h 
…früh am 
Morgen… 

09:00 h 
…auf zur 
Arbeit… 

18:00 h 
…wieder 
unterwegs 

20:00 h 
…ent-
spannen… 



Ein Tag in Wiesbaden aus der 
Sicht von Frau B. aus F. 
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07:00 h 
…früh am 
Morgen… 

09:00 h 
…auf zur 
Arbeit… 

18:00 h 
…ein-
kaufen… 

19:00 h 
…ent- 
spannen… 



Ein Tag in Wiesbaden aus der 
Sicht von Frau B. aus F. 
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07:00 h 
…früh am 
Morgen… 

09:00 h 
…auf zur 
Arbeit… 

18:00 h 
…ein-
kaufen… 

20:00 h  
…Zuhause. 
 



WO WOLLEN WIR HIN? 
Wiesbaden 2030+ 



Entwicklung von  
(Qualitäts-) Zielen 

Übergeordnete Leitmotive 

Prosperierende 
Stadt 

Gesunde und 
grüne Stadt 

Wiesbaden in 
der Region 

Vielfalt in der 
Stadt 



Entwicklung von  
(Qualitäts-) Zielen 

Kernthemen 

Freiräume in  
der Stadt 

Arbeiten in 
Wiesbaden 

Mobilität in 
der Stadt 

Wohnen in 
Wiesbaden 



Entwicklung von  
(Qualitäts-) Zielen 

3. 
Auf welche Weise 
möchten wir uns 

in Zukunft 
fortbewegen? 

1. 
Wie wollen wir 

zukünftig in 
Wiesbaden 

wohnen und 
leben? 

2. 
Was brauchen 

wir, damit 
Arbeiten in 
Wiesbaden 

attraktiv ist und 
bleibt? 

Ihre Ideen… 



DER BETEILIGUNGSPROZESS  
IM ÜBERBLICK  

Bürgerwerkstatt - Wiesbaden 2030+ 



Intensive Beteiligung… 

 
• der Fachämter 
• der Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher  
• der planungspolitischen Sprecher aller Fraktionen 

  
• der Bürgerinnen und Bürger 
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Ablauf des Planungsprozesses 
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Phase 1: 
Analyse 
Qualitäten 

und Heraus-
forderungen 
identifizieren  

Phase 2: 
Ziele 

Qualitätsziele 
für die Stadt-
entwicklung 
formulieren 

 
Phase 3: 

Szenarien 
Qualitätsziele 
in räumliche 

Szenarien 
übersetzen 

Phase 4: 
Konzept 
Gesamt-
konzept 

erarbeiten  

 
Phase 5: 

Beschluss 
Gesamt-

konzept zum 
Beschluss 
vorlegen 



Ablauf der 
Beteiligung 
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Phase 2 
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Bürgerwerkstatt 
10. März, 17.30 – 21.00 Uhr 
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Information 
im Plenum 

 
Stand des Prozesses, 

Beteiligungsangebote 

Diskussion 
in Themengruppen 

 
Wohnen & Leben, 

Arbeiten, Fortbewegen 

Graphic 
Recording 

 
Veranschaulichung  

und Dokumentation 



Online-Dialog   
16. Februar – 15. März 2017 
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Erste Ergebnisse 
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ÖPNV ausbauen, 
bessere 

Anbindung des 
Umlandes 

Bezahlbarer 
Wohnraum… 

Lebendige, 
kulturell und 

kreativ anregende, 
inklusive Stadt… 

Arbeitsplätze für 
Geringqualifizierte… 

Radwegenetz 
ausbauen…  

etc… 



Fotowettbewerb „Lieblingsorte“ 
16. Februar – 15. März 2017 
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Dialog-Mobil 
unterwegs in Wiesbaden 
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Mit den Menschen 
ins Gespräch 

kommen –  
dort wo sie sowieso 

sind! 
 

vor Einkaufszentren, Uni, 
Kirche, Moschee, Bahnhof, 

bei Stadtfesten,… 



Alle Infos auf einen Blick  
www.wiesbaden2030.de 
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PAUSE  
 
BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG ZU 
DEN QUALITÄTSZIELEN!  
 

Bürgerwerkstatt - Wiesbaden 2030+  



Es geht weiter!  
 
Bitte nehmen 
Sie wieder 
Platz!  



GEMEINSAM IDEEN 
ENTWICKELN –  
SO GEHT’S WEITER! 

Bürgerwerkstatt – Wiesbaden 2030+  



Drei Themen –  
Drei Arbeitsphasen 

51 

Thema:  
         „Wohnen & Leben“ 

  
Phase 1 

Thema:  
       „Arbeiten“ 

Phase 2 

   Thema:  
                    „Fortbewegen“ 

Phase 3 



Ablauf in jeder Phase 
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Ideen 
diskutieren, 
besprechen, 

aufschreiben!  

2 zentrale 
Ideen als 
Zukunfts-

depeschen 
versenden! 

2. 1. 

20 Minuten 



Die Zukunftsredaktion – 
Postamt für die Depeschen! 
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Redaktions-
tisch 

Hier werden 
die 

Depeschen 
sortiert!  

graphic 
recording 

Hier 
werden die 

Ideen 
visualisiert! 

Live-
Projektion / 
Auswertung 

der 
Ergebnisse! 

15 Min 



Pro Thema / Phase  –  
ein „Beteiligungs-Kit“ 

Das Beteiligungs-Kit liegt auf ihren Tischen bereit.  
Dazu zählen …  
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Bevor es los geht …  
die „Start-Klar-Phase“  

Prüfen Sie ob alle Beteiligungs-Kits 
vollständig sind (Dialogfragen, 
Zukunftsdepeschen, Tischdecken, 
Stifte) 

Lernen Sie sich in der Gruppe kennen: 
Name, Wohnort und Lieblingsort in 
Wiesbaden!   
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Phase 1 - Dialogfrage 
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Thema:  
         „Wohnen & Leben“ 

  
Phase 1 

Wie wollen Sie zukünftig  
in Wiesbaden wohnen  
und leben? 
  

Was ist Ihnen dabei wichtig? 
Was sind Ihre Ideen? 



Phase 1 - Zusammenfassung 
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Thema:  
         „Wohnen & Leben“ 

  
Phase 1 

Was sagen die Zukunftsdepeschen?   



Phase 1 - Dialogfrage 
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Thema:  
       „Arbeiten“ 

Phase 2 

Was brauchen wir, damit 
Arbeiten in Wiesbaden 
attraktiv ist und bleibt? 
  

Was ist Ihnen dabei wichtig?  
Was sind Ihre Ideen? 



Phase 2 - Zusammenfassung 
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Thema:  
       „Arbeiten“ 

Phase 2 

Was sagen die Zukunftsdepeschen?   



Phase 3 - Dialogfrage 
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   Thema:  
                    „Fortbewegen“ 

Phase 3 

Auf welche Weise möchten 
Sie sich zukünftig in 
Wiesbaden fortbewegen? 
  

Was ist Ihnen dabei wichtig?  
Was sind Ihre Ideen? 



Phase 3 - Zusammenfassung 
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   Thema:  
                    „Fortbewegen“ 

Phase 3 

Was sagen die Zukunftsdepeschen?   



FAZIT UND AUSBLICK  
Bürgerwerkstatt  - Wiesbaden 2030+ 



Thomas Metz 
(Leiter des Stadtplanungsamtes 
Landeshauptstadt Wiesbaden) 
 
Svenja Knuffke, 
Jacqueline Botur 
(Albert-Speer & Partner) 
 
Dr. Oliver Märker 
(Zebralog)  



Und jetzt? 

• Online-Dialog und Fotowettbewerb  
noch bis 15. März  Mitmachen und weitersagen! 
 

• Auswertung der Beiträge  Grundlage für die 
Entwicklung von Szenarien (Phase 3)  
 

• Stadtteilwerkstätten zu Szenarien im Juni 
 

• Informiert bleiben? Newsletter auf 
www.wiesbaden2030.de abonnieren! 
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http://www.wiesbaden2030.de/


HERZLICHEN DANK FÜR IHRE 
TEILNAHME! KOMMEN SIE GUT 
NACH HAUSE! 

Bürgerwerkstatt  

2017 www.wiesbaden2030.de 65 


